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Wie Sie feststellen, befinden sich in die-
ser Ausgabe, wie auch in der Vergan-
genheit zu anderen Wahlen, Anzeigen 
zur Bundestagswahl. Wir als Bürger-
verein sind politisch neutral. Da wir 
öffentlich, zum Teil, gefördert werden, 
dürfen wir Anfragen für Anzeigen zu 

Wahlen nicht per se ablehnen. Eine Ab-
lehnung kann aber notwendig werden, 
wenn Inhalte im Text und/oder Bild der 
Anzeige gegen die  Ziele und Satzung 
des Bürgervereins verstoßen.  
Uns als Bürgerverein ist es wichtig, 
dass alle Wahlberechtigen in Möckern 

und Wahren von ihrem Recht zu wäh-
len Gebrauch machen. Daher: Gehen 
Sie am 23. Februar wählen oder nutzen  
Sie die Briefwahl! 

Der Vorstand des Bürgervereins 
Möckern-Wahren e.V. 

In den Räumlichkeiten des Bürgerver-
eins Möckern-Wahren findet an fol-
genden Terminen die Psychosoziale 
Sprechstunde statt: jeden dritten 
Dienstag im Monat 15:00 – 17:00 Uhr 
am 21.01.2025, 18.02.2025, 18.03.2025, 
15.04.2025, 20.05.2025, 17.06.2025, 

15.07.2025, 19.08.2025, 16.09.2025, 
21.10.2025, 18.11.2025 und 16.12.2025.
Hierbei bietet der Sozialpsychiatri-
sche Dienst der Stadt Leipzig eine in-
dividuelle Beratung für Menschen mit 
psychosozialen Problemen und seeli-
schen Krisen an. Die Sprechstunde 

kann ohne Voranmeldung und kosten-
los wahrgenommen werden. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter: 
https://www.sanktgeorg.de/
patienten-besucher/
verbund-gemeindenahe-psychiatrie/
psychosoziale-sprechstunde.html

Eine Anmerkung des Vorstandes des Bürgervereins
und der Redaktion in eigener Sache

Psychosoziale Sprechstunde des 
Sozialpsychiatrischen Dienstes der Stadt Leipzig 
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So funktioniert's mit Erst- 
und  Zweitstimme

Bei der Bundestagswahl haben alle 
Wahlberechtigten zwei Stimmen. Mit 
der Erststimme wählen Sie direkt eine 
Person, die unseren Wahlkreis Leip-
zig-Nord im Bundestag vertreten soll. 
Wer die meisten Erststimmen erhält, 
zieht als Direktkandidat oder Direkt-
kandidatin in den Bundestag ein. Bei 
der letzten Bundestagswahl 2021 war 
es in unserem Wahlkreis besonders 
spannend: Jens Lehmann (CDU) setzte 
sich mit nur 517 Stimmen Vorsprung 
gegen seinen Konkurrenten Holger 
Mann (SPD) durch - ein Zeichen dafür, 
wie wichtig jede einzelne Stimme ist!
Die Zweitstimme hingegen bestimmt 
die Stärke der Parteien im Bundestag. 
Sie ist letztlich ausschlaggebend da-
für, wie viele Sitze eine Partei insge-
samt erhält. Je mehr Zweitstimmen 
eine Partei bekommt, desto mehr Ab-
geordnete kann sie in den Bundestag 
entsenden.

Das deutsche Wahlsystem verbindet 
so die Vorteile der Direktwahl (Erst-
stimme) mit einer verhältnismäßigen 
Vertretung aller Parteien (Zweitstim-
me). Die Direktkandidaten sorgen für 
eine enge Verbindung zwischen Wäh-
lern und Abgeordneten vor Ort, wäh-
rend die Zweitstimme garantiert, dass 
die Zusammensetzung des Bundes-
tags dem Wählerwillen entspricht.

Übrigens: Auch wenn eine Partei viele 
Direktmandate gewinnt, erhält sie 
insgesamt nur so viele Sitze, wie ihr 
nach dem Zweitstimmenergebnis zu-
stehen. Die sogenannten Überhang-
mandate wurden während der letzten 
Legislatur abgeschafft.
Die Erststimme bestimmt also nur, 
welche Personen für eine Partei in den 
Bundestag einziehen und nicht, wel-
che Mehrheitsverhältnisse am Ende 
im Bundestag herrschen.

Text: Maximilian König

Bundestagswahl
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Die Georg-Schumann-Str. 206
Dieses Gebäude steht auf der südwest-
lichen Ecke des ehemaligen Ziegelei-
grundstücks, das sich neben dem jet-
zigen Gemeindehaus der Aufer-
stehungskirche Möckern befand. 1838 
stand darauf eine sog. Ziegelscheune, 
in der Lehmsteine als Baumaterial 
hergestellt wurden. 1862 wurde in der 
Südwestecke der Apelstein Nr.17 auf-
gestellt.
Nach mehreren Besitzerwechseln er-
warb 1872 der Möckernsche Ritter-
gutsbesitzer Fuchs-Nordhoff das 
Grundstück und ließ einen Brennofen 
errichten. 1875 pachtete Gottlob Mäker 
die Ziegelei. Nach seinem Tod 1885 
führte seine Witwe Clara Mäker das 
Unternehmen weiter bis 1900. Nach 

der Betriebsaufgabe wurden die beste-
henden Gebäude im wesentlichen ab-
gerissen, der Apelstein Nr.17 vor das 
Grundstück versetzt. Entsprechend 
dem Möckernschen Bebauungsplan 
für das Gebiet nördlich der jetzigen 
Georg-Schumann-Straße, der die An-
legung der jetzigen Blücherstraße vor-
sah, wurde das Grundstück geteilt und 
vorerst entlang der damaligen Halle-
schen Chaussee parzelliert. Dabei ent-
standen vier Baustellen mit den jetzi-
gen Hausnummern 200 bis 206.
Der Möckernsche Bauunternehmer 
Hermann Bock erwarb die damalige 
Nr. 52 (jetzt Nr. 206) und ließ 1902/1903 
entsprechend den geltenden Bauvor-
schriften ein vierstöckiges Wohnhaus 
errichten. Es besitzt in den Oberge-
schossen eine rote Klinkerfassade, 
rechts führt ein Tordurchfahrt zum 
Hof. Der Hauseingang befindet sich 
an der Rückfront. Neben der Durch-
fahrt befand sich von Anfang an ein 
Ladengeschäft. Anfänglich führte hier 
Oskar Potzelt eine Milchhandlung, ab 
1906 bis 1908 Marie Häse ein Lebens-
mittelgeschäft. 1910 und 1911 gibt das 
Leipziger Adreßbuch Handlungen mit
Modewaren an. 1914, nach der Vergrö-
ßerung des Ladens, wurde hier eine 
Filiale der Thalysia Garms GmbH für 
Reform-Nährmittel eröffnet, die bis 
etwa 1919 bestand.

An der Nordgrenze des Grundstücks 
war ein Hintergebäude errichtet wor-
den, in dem sich im Erdgeschoss 1909 
die Firma Bahrdt & Zipfel, Gelbgieße-
rei & Armaturenfabrik, niederließ, 
später firmierte sie als Sächsische Au-
tomatenfabrik Paul Zipfel. 1913 zog sie 
um nach Wahren. 1914 eröffnete der 
spätere Böttchermeister Paul Zwarg 
im Hinterhaus eine Werkstatt. 1931 
warb er für seinen Wäschestampfer, 
der als Deutsches Reichs-Gebrauchs-
muster (D. R. G. M.) anerkannt war.
1939 verlegte er die Werkstatt in die 
Knopstraße. 1920 eröffnete Gustav 
Sander im Vorderhaus einen Friseur-
laden, 1936 übernahm ihn der Friseur-
meister Ernst Epheser. 1939 verlegte 
Epheser sein Geschäft nach Stötteritz, 
und Oskar Leonhardt eröffnete einen 
Handel mit Schuhmacherbedarf. 1940 
bor er Holzschuhwaren an.
Der II. Weltkrieg mit den Bombenan-
griffen ging nicht spurlos an dem 
Haus vorbei: 1944 erlitten die Woh-
nungen in der oberen Etage durch 
eine Brandbombe Totalschaden. Nach 
dem Krieg wurden Wohngeschoss und 
Dach wieder aufgebaut.

 (Fortsetzung folgt)

Text: Ulrike Kohlwagen

Die Georg-Schumann-Str.206 im Jahr 1909. 
Das abgebildete Schuhwaren-Haus war vermutlich 
ein fehlgeschlagener Versuch. 
(Quelle: Sammlung Wieland Zumpe, Leipzig)

Eine Anzeige im Gemeindeblatt „Bote für Möckern) im 
Sommer 1931. Leider gibt es keine Angaben dazu, wie 
erfolgreich der Verkauf lief.
(Quelle: Archiv Kohlwagen)
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Sanierung der Georg-Schumann-Straße
 – Bürgerwerkstatt-Inhalte wurden zusammengebracht

Die Paul-Robeson-Schule in Wahren
und die Problematik der Schulsanierung

Die Paul-Robeson-Schule in Wahren 
ist bekannt für ihr engagiertes Lehrer-
kollegium und die vielfältigen Bil-
dungsangebote, die besonders auf 
vielfältiges Lernen und Integration ab-
zielen. Die Lehrerschaft und die Schu-
le erhielten dafür im letzten Jahr re-
nommierte Preise. Trotz der 
erzieherischen Erfolge kämpft die 
Paul-Robeson-Schule seit Jahren mit 
erheblichen baulichen Problemen. Das 
Schulgebäude, das in den 1980er Jah-
ren errichtet wurde, weist mittlerweile 
starke Verschleißerscheinungen auf. 
Klassenzimmer sind nicht mehr zeit-
gemäß, die sanitären Anlagen sind 
marode, und die Sporthalle entspricht 
nicht mehr den aktuellen Sicherheits-
standards.
Die Stadt Leipzig hat den dringenden 
Sanierungsbedarf anerkannt, doch die 
Umsetzung gestaltet sich schwierig. 
Durch bürokratische Hürden und feh-
lende Fördermittel sind Sanierungs-

pläne aktuell unklar. Eltern und Lehr-
kräfte sind zunehmend besorgt, dass 
die baulichen Mängel den Schulbe-
trieb und die Sicherheit der Kinder be-
einträchtigen könnten.
Der Elternrat, der Schülerrat und die 
engagierten Lehrkräfte setzen sich in-
tensiv für eine schnelle und effiziente 
Sanierung der Paul-Robeson-Schule 
ein. Sie fordert von der Stadtverwal-
tung und den zuständigen Behörden, 
dass die dringend notwendigen Maß-
nahmen nicht weiter verzögert wer-
den.
Die Initiative hat bereits zahlreiche 
Unterstützer gefunden und ist in in-
tensivem Austausch mit der Stadtver-
waltung, um ihrem Anliegen Gehör zu 
verschaffen.

Die Problematik der Schulsanierung 
an der Paul-Robeson-Schule ist ein 
Beispiel für die Herausforderungen, 
denen viele Bildungseinrichtungen in 
Deutschland gegenüberstehen. Es 
zeigt sich, dass Investitionen in die 
Bildung auch Investitionen in die Zu-
kunft unserer Gesellschaft sind.
Damit die Schüler weiterhin in einer 
sicheren und fördernden Umgebung 
lernen können, ist es wichtig, dass die 
Sanierungsarbeiten einen klaren Zeit-
plan erhalten und konsequent durch-
geführt werden.

Wir halten Sie auf dem Laufenden!

Paul-Robeson-Oberschule, Quelle: Stadt Leipzig

Salon Großmann
Inh. K. Buchwald
Georg-Schumann-Str. 294  04159 Leipzig
Tel.: 0341 / 911 08 30
www.salon-grossmann.de

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag, 09.00 – 19.00 Uhr

Vielleicht waren Sie bei der Bürger-
werkstatt zur Sanierung der Georg-
Schumann-Straße im Heisenberg-
Gymnasium dabei. Dort wurden viele 
Ideen und konkrete Vorschläge für die
Sanierungsabschnitte erarbeitet. Die-
se werden nun für die erste Planungs-
phase an das Ingenieurbüro weiterge-

leitet. Ziel ist es, einen sinnvollen Ver-
kehrsraum für alle zu schaffen. 
Bleiben Sie über die aktuellen Ent-
wicklungen informiert unter: 
https://www.leipzig.de/umwelt-und
-verkehr/unterwegs-in-leipzig/
grossbaustellen/archiv/georg
-schumann-strasse
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Alljährlich beginnt für die Laufbewe-
gung unserer Stadt das Neue Jahr mit 
einer neuen Stadtrangliste. Den An-
fang macht in guter Tradition der TSV 
1893 Leipzig-Wahren mit dem  Winter-
lauf. Der „Einbruch“ bei den Teilneh-
merzahlen während der  Pandemie ist 
längst Geschichte. Waren es vor 2 Jah-
ren weniger als 250, lockte es in diesem 
Jahr weit mehr als 350 Läuferinnen und 
Läufer Ende Januar an die Laufstrecke 
rund um den Auensee. Bei gar nicht so 
winterlichen 13 °C ging es wahlweise 
über 1,7 – 5,0 – 10,0 km. 
Ob es am milden Wetter lag – der Sieg 
bei den Männern auf  der Langstrecke 
war mit 0:31:16 min. ebenso beachtlich 
wie mit  0:36:22 min. bei den Frauen. 
Aber auch die Jüngsten gaben so rich-
tig „Power“, wie die Fotos beweisen. 
Wie alljährlich zeigte sich der gastge-

bende Sportverein wieder von seiner 
besten Seite mit einer gelungenen 
Rundum-Versorgung vom Grill und im 
Sportler-Casino. Erstmalig und wahr-

scheinlich auch nicht Letztmalig waren 
die Sportlerinnen der Cheerleader- 
Sektion mit attraktiven Stunts und tol-
len Tänzen im Start-Ziel-Bereich. 

Deine Aufgaben:
• Leitung von Trainingseinheiten 

und Betreuung der Mannschaft 
bei Spielen.

• Vermittlung von Fußballwissen, 
Teamgeist und Fairplay.

• Förderung der sportlichen und 
persönlichen Entwicklung unse-
rer Spieler

Das bringst du mit:
• Freude an der Arbeit mit Kindern 

und Jugendlichen.
• Idealerweise eine Trainerlizenz 

oder Erfahrung im Fußball –
Quereinsteiger willkommen!

• Engagement, Zuverlässigkeit und 
Teamgeist.

Das bieten wir dir:
• Eine familiäre Vereinsatmosphäre.
• Unterstützung bei der Aus- und 

Weiterbildung (z.B. Trainerlizen-
zen).

• Die Möglichkeit, jungen Spielern 
aktiv auf ihrem Weg zu begleiten.

Hast du Lust, dein Know-how und dei-
ne Leidenschaft bei uns einzubringen? 
Dann melde dich bei uns!
Gemeinsam fördern wir den Jugend-
fußball in Leipzig-Wahren.

Der TSV Leipzig-Wahren ist ein traditionsreicher Sportverein im Leipziger Nor-
den mit einer über 330-Jährigen Geschichte. Bei uns stehen die Gemeinschaft, die 
sportliche Entwicklung und der Spaß am Mannschaftssport im Vordergrund. 
Neben Fußball bieten wir zahlreiche weitere Sportarten wie Tennis, Gymnastik 
und Volleyball an. Unsere Jugendfußballabteilung sucht engagierte Trainer und 
Trainerinnen, die unsere Nachwuchstalente fördern und begeistern möchten.

TSV 1893 Leipzig-Wahren e.V.: 
Über 350 Läufer folgen dem „Ruf“ des TSV Wahren

Die KleinenStart 10 km

Trainer und Trainerinnen gesucht! 
Werde Teil des TSV-Leipzig-Wahren

Jeden 3. Mittwoch (außer an Feiertagen):
Kartoffelpuffertag

Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen):
Schnitzeltag von L-XXL

Feiern aller Art sind jederzeit möglich.
Anmeldung unter Tel.: 0341 - 911 01 45

Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch bis Samstag ab 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 11.00 Uhr

Freisitz ab Herbst/Winter geschlossen

Christoph-Probst-Str. 38 · 04159 Lpz. · Tel. 9110145
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Wessen „Gute Vorsätze“ zum Jahres-
wechsel mehr „sportliche Bewegung“ 
lautenden, den lädt die Wandergruppe 
"Hopfenberg" des „Vereins Leipziger 
Wanderer“ (VLW) gern dazu ein. Keine 
anderen Gedanken bitte - den vielver-
sprechenden Namen „Hopfenberg“ hat 
sich unsere Wandergruppe vor mehr 
als 20 Jahren, in Anlehnung an den Na-
men der Gründungsgaststätte, in der 
wir einst unsere Gruppentreffen 
durchführten, gegeben. Wir treffen 
uns an jedem 3. Montag im Monat um 
17:30 Uhr im Sportcasino der August-
Bebel-Kampfbahn in Wahren (Straße 
an der Elster 35). Den Namen haben 
wir aus Tradition beibehalten. 
Wir Wanderer der Gruppe „Hopfen-
berg“ sind zwischen 65 und 85 Jahren 
alt, waren keine Spitzensportler und 
wollen es auch nicht sein. Wir haben 
Freude an der Natur und dem Zusam-
mensein mit Gleichgesinnten. So 
manche Leserin oder mancher Leser 
ist die eine oder andere Person unse-
res Wandervereins sicherlich von den 
jährlichen Parkpflegeeinsätzen im 
Frühjahr und im Herbst oder den um-

fangreichen Arbeiten an der Waldka-
pelle oder der Nikolauswanderung 
schon länger bekannt. Geben Sie 
Ihrem Herzen einen Stoß und folgen 
sie ihm. Im Allgemeinen sind wir ein-
mal im Monat unterwegs. Bei unseren 
Wanderungen, die zwischen 12 km 
und 15 km liegen, erfreuen wir uns des 
nahen und fernen Umfeldes von Leip-
zig. Besonders beliebt sind dabei auch 
die jährlich einmal sattfindenden 3-tä-
gigen Wandergruppenfahren, deren 
Ziele und Organisation in der Gruppe 
selbst bestimmt und organisiert wer-
den. Wem das alles zu wenig ist, dem 
steht zusätzlich der prall gefüllte Wan-
derkalender des Vereins zur Auswahl 
bereit. Da gibt es auch mehrtägige 
Wanderungen in Südtirol und anders-
wo. Sie müssen nicht Mitglied unseres 
Wandervereins sein, um mit uns wan-
dern zu können. Kommen Sie zu einer 
unserer Gruppensitzungen oder 
schauen in den aktuellen Wanderka-
lender des VLW.
Egal ob verheiratet, Single oder rastlo-
ser Ruheständler, zwischen 60 und 70 
Jahre oder älter, kommen Sie mit uns 

wandern, dann tun Sie etwas für Kör-
per und Geist, gewinnen neue Freund-
schaften und erfreuen sich gemein-
sam mit uns an der Natur. Wir sind 
zudem auch bemüht, mit unseren 
jährlichen Parkpflegeeinsätzen im 
Schlosspark etwas zur Erhaltung sei-
ner Natur und der grünen Architektu-
ren beizutragen.

Habe ich Sie neugierig gemacht? 
Rufen Sie uns einfach einmal an! 
Weitere Informationen über die Arbeit 
unserer Wandergruppe „Hopfenberg“ 
und des VLW erhalten Sie gern von 
unserem Wandergruppenleiter unter 
0341- 912 4369.

Text und Foto: Ulrich Breitenstein
WG „Hopfenberg“

Die Hopfenberger laden ein

Viele von Ihnen kennen die Problema-
tik. Wenn Konzerte im Haus Auensee 
laufen, gibt es davor und danach und 
auch währenddessen teilweise erheb-
liche Probleme. Auch wenn das Haus 
Auensee dringend zur Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmittel rät ist der 
drang vieler Menschen möglichst ganz 
nah an das Konzerthaus heran zu fah-
ren. Dies führte in der Vergangenheit 
zu teilweise massiven Verkehrsein-
schränkungen in der Gustav-Esche-
Straße aber auch bis teilweise zum 
Wahrener Bahnhof. Linienverkehr 

konnte nur eingeschränkt stattfinden. 
Rettungsfahrzeuge konnten nicht un-
gehindert diese so wichtige Nord-Süd-
Verbindung nutzen. Anwohnerein-
fahrten wurden behindert.
Ein weiteres Ärgernis ist das Parken 
am Rand der Gustav-Esche-Straße. 
Hier wird der Fahrradweg zugeparkt 
aber auch der grüne Dammbereich, 
welcher zu den Hochwasserschutzan-
lagen zählt, kaputt gefahren. Zuneh-
mend wird aber auch wild mitten im 
Auwald geparkt. Dass dies ein unhalt-
barer Zustand ist, dürfte den meisten 

Menschen klar sein. Daher hat der 
Stadtbezirksbeirat in einem Antrag an 
die Stadtverwaltung klare Forderun-
gen gestellt damit diese Situation sich
verbessert. Dies beinhaltet aber auch 
das Durchsetzen von Verkehrsrecht 
wie zum Beispiel Parkverboten. Eines 
ist dem Stadtbezirksbeirat klar. Kultur 
ist wichtig, jedoch nicht auf Kosten 
der Anwohnenden.

Wir halten Sie auf dem Laufenden.

Text: Michael Schmidt

Ärger im Auwald – Stadtbezirksbeirat hat sich
der Problematik des Parkens angenommen



Sehr geehrte Leserinnen 
und Leser des Viadukt,

seit Februar 2025 füllen 
sich die Wände unseres 

Veranstaltungsraumes mit den farben-
frohen Gouachebildern von Stéphanie 
Weppelmann. Unter dem Titel „Mein 
Leipzig, 2020-2024“ versammelt die 
Künstlerin abwechslungsreiche urbane 
Motive unserer Messestadt. Stéphanie 
Weppelmann wurde 1973 in Paris gebo-
ren. Sie hat in Italien, Berlin und Wien 
gelebt und wohnt seit 2020 in Leipzig. 
Ihr Studium der Kunstgeschichte und 
ihre Ausbildung in Grafikdesign führ-
ten sie zur Illustration und Malerei. Sie 
liebt es, die Atmosphäre einer Stadt in 
ihren Skizzenbüchern einzufangen 
und in ihrer Malerei festzuhalten. Leip-
zig mit seinen kontrastreichen Farben 
und der eleganten, vielfältigen Archi-
tektur bietet dabei eine besonders 
reichhaltige Quelle der Inspiration. Die 
Ausstellung wird bis 30. April zu sehen 
sein und kann während unserer Öff-
nungszeiten besichtigt werden. Durch 
geschlossene Veranstaltungen ist der 

Besuch der Ausstellung zeitweise nicht 
möglich. Bitte informieren Sie sich vor 
Ihrem Erscheinen über eventuelle Ein-
schränkungen.
Näheres über Stéphanie Weppelmann 
erfahren Sie auf der Webseite der 
Künstlerin (www.graphiste.website).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Anmeldung für LeipzigPass-Inha-
ber ist ermäßigt.
Kinder und Jugendliche bis zum vollen-
deten 19. Lebensjahr können die Biblio-
thek kostenlos nutzen.

Bibliothek Gohlis „Erich Loest“
Stadtteilzentrum Gohlis
Georg-Schumann-Str. 105
04155 Leipzig

Tel.: 0341 / 123 5255
E-Mail: bibliothek.gohlis@leipzig.de

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  10-19 Uhr 
Mi 15-19 Uhr
Sa 10-16 Uhr (Samstagsöffnung von 
Oktober bis März)

WER? WANN? WO? WAS?
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Neues aus der
Bibliothek Gohlis
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Anmeldungen nehmen wir, soweit nicht anders 
angegeben, unter Tel.: 0341 46 21 895 oder 
info@auwaldstation.de entgegen. 
Bitte informieren Sie sich im Vorhinein, ob die
Veranstaltung stattfinden kann.

Februar:
Freitag, 14.02.25, 16-18 Uhr: Pflanzen-
plausch – Offener Treff für alle Pflan-
zeninteressierte Pflanzenfamilien ken-
nen lernen, Pflanzen bestimmen, 
Begeisterung teilen; mit Daya Södje; 
Kostenfrei
Freitag, 14.02.25, 19 Uhr: Christian 
Steyer liest „Ehm Welk – wundersame 
Freundschaften“ (Geschichten von 
Menschen und Tieren) Zwischendurch 
spielt er eigene Musik, was dem Publi-
kum zusätzlich Zeit, Raum und Weite 
zum Nachsinnen über das Gehörte 
gibt. Karten zu 15 € im Vorverkauf in 
der Auwaldstation, Restkarten an der 
Abendkasse (Kaminzimmer)
Samstag, 15.02.25, 10-15 Uhr: Einstei-
gerseminar „Obstbaumschnitt“ – The-
orie und Praxis mit Aleksandra Chwol-
ka, es kann gern eigenes 
Schnittwerkzeug mitgebracht werden; 
35 € (inklusive Mittagsimbiss), nur mit 
Voranmeldung bis drei Tage vorher

Winterferienprogramm 
der Auwaldstation:
Mittwoch, 19.02.25, 10 Uhr: Auf Pirsch 
mit der Wildkatze; 4 € mit Ferienpass, 
5 € ohne Ferienpass; mit Voranmel-
dung
Mittwoch, 26.02.25, 10 Uhr : Als Spu-
renexperten unterwegs im Auwald;  4 € 
mit Ferienpass, 5 € ohne Ferienpass; 
mit Voranmeldung

März:
Samstag, 08.03.25, 10 Uhr: Vogelstim-
menwanderung des Vereins Leipziger 
Wanderer e.V.;  1€ Mitglieder, 3€ Nicht-
mitglieder,  Anmeldung bis 06.03.2025, 
über busch@wanderverein-leipzig.de
Samstag, 08.03.25, 14 Uhr: Der Mär-
zenbecher im Rosental - ein informati-

ver Rundgang durch das weiße Blüten-
meer einer seltenen und streng ge-
schützten Pflanze und deren Nachbarn 
mit dem Biologen Karl Heyde (Natur-
kundemuseum Leipzig);  kostenfrei 
(TP: TRAM-Haltestelle Stallbaumstra-
ße), mit Voranmeldung
Samstag, 08.03.25, 17:30 Uhr: Natur-
kundliche Abendwanderung – Wir er-
kunden die Besonderheiten der 
Abenddämmerung mit ihren geheim-
nisvollen Bewohnern. Durch den 
Abend leitet euch Naturpädagogin Be-
atrice Schlabes. Geeignet für Familien 
mit Kindern ab 7 Jahren. Findet bei je-
dem Wetter statt (außer Sturm/Unwet-
ter) ; 5 €, mit Voranmeldung
Freitag, 14.03.25, 17-19 Uhr: Pflanzen-
plausch – Offener Treff für alle Pflan-
zeninteressierte; Pflanzenfamilien 
kennen lernen, Pflanzen bestimmen, 
Begeisterung teilen; mit Daya Södje; 
Kostenfrei
Samstag, 16.03.25, 11 Uhr: Stadtwal-
dexkursion durch die Burgaue – Aktu-
elles aus dem Stadtwald, Informatio-
nen zur Auendynamisierung mit den 
Stadtwaldrangern; kostenfrei (TP: 
Parkplatz Haus Auensee)
Sonntag, 23.03.25, 14 Uhr: Familienex-
kursion Klänge und Farben im Früh-
ling – Stillegang mit Geräuscheland-
karte, Farbmandala in der Natur, 
Gestalten mit Ton; 12 Euro / 8 Euro 
zzgl. 2 Euro Material; Rückfragen und 
Anmeldung unter: wildewege@posteo.de
Freitag, 28.03.25, 19 Uhr: Buchlesung 
"Leipzig liest"; Karten zu 15 € im Vor-
verkauf in der Auwaldstation, Restkar-
ten an der Abendkasse (Kaminzimmer)
Samstag, 29.03.25, 12:15-16:15 Uhr: Por-
sche Safari – mit Schwerpunkt Greif-
vögel; Falkner L. Kindermann gibt 
spannende Einblicke in seine Arbeit.
5 €, nur mit Voranmeldung bis drei 
Tage vorher (TP: Porschewerk Tor 2)
Samstag, 29.03.25, 14-17 Uhr: Kräuter-
wanderung und Imbiss – Gemeinsam 
mit Naturpädagogin Maxi Pöttrich 
streifen wir durch die Aue und entde-

cken die ersten Frühlingskräuter. Wir 
sammeln und bereiten anschließend 
gemeinsam aus unseren wilden Schät-
zen einen Imbiss zu. Bitte bringt 
Stoffbeutel zum Sammeln mit. 20 € 
EW, 10 € Ki. inkl. Verpflegung, nur mit 
Voranmeldung bis drei Tage vorher

April:
Sonntag, 06.04.25, 14-17 Uhr: Info- und 
Werkstatttag Insektennisthilfen – Ne-
ben zahlreichen Informationen zum 
Thema Insekten können Nisthilfen für 
Wildbienen und Co. gebaut und gestal-
tet werden; 3 € zzgl. 10 € pro Bausatz, 
nur mit Voranmeldung bis drei Tage 
vorher
Freitag, 11.04.25, 17-19 Uhr: Pflanzen-
plausch – Offener Treff für alle Pflan-
zeninteressierte; Pflanzenfamilien 
kennen lernen, Pflanzen bestimmen, 
Begeisterung teilen; mit Daya Södje; 
Kostenfrei
Freitag, 11.04.25, 19 Uhr: Hans-Dieter 
Hormann: „Darüber lachte u. lacht die 
Welt“  – Die spannende Geschichte der 
Clowns; Karten zu 15 € im Vorverkauf 
in der Auwaldstation, Restkarten an 
der Abendkasse (Kaminzimmer)
Samstag, 12.04.25, 09 Uhr: Kräuter-
wanderung des Vereins Leipziger Wan-
derer e.V.; 1€ Mitglieder, 3€ Nichtmit-
glieder, Anmeldung bis 10.04.2025 
über busch@wanderverein-leipzig.de 
(TP: Endhaltestelle Tram 7 Böhlitz-Eh-
renberg)
Samstag, 12.04.25, 12:15-16:15 Uhr: Por-
sche Safari – mit Schwerpunkt Greif-
vögel; Falkner L. Kindermann gibt 
spannende Einblicke in seine Arbeit.
5 €, nur mit Voranmeldung bis drei 
Tage vorher (TP: Porschewerk Tor 2)
Sonntag, 13.04.25, 13 Uhr: Frühlings- 
und Osterkränze gestalten – Aus Heu, 
Moos, Grün, Weidenkätzchen etc. ge-
stalten wir Kränze; 12 Euro / 8 Euro 
zzgl. Material; Rückfragen und Anmel-
dung bis 04.04.2025 unter: 
wildewege@posteo.de

Veranstaltungen April bis Juni

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 16.00 Uhr
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Katholische Pfarrei Sankt Georg Leip-
zig-Nord Gemeinde Sankt Albert, 
Leipzig – Wahren / Georg Schumann 
Straße 336 / 04159 – Leipzig / leitender 
Pfarrer: Pater Josef kleine Bornhorst 
OP / Prior des Klosters und Gemeinde-
pfarrer: Pater Bernhard Venzke OP 
Tel.: 0341 - 46 76 64 00 (Pater Bernhard) 
/ Fax: 0341 - 46 76 64 02 / E-Mail: 
Bernhard.Venzke@pfarrei-bddmei.de

regelmäßige Gottesdienste 
Februar – April 2025: 
sonntags: 8.15 Uhr und 10.00 Uhr Hei-
lige Messe, 19.45 Uhr Vesper (Abendge-
bet) / montags: 7.40 Uhr Laudes (Mor-
gengebet), 8.00 Uhr Heilige Messe /

dienstags: 7.40 Uhr Laudes (Morgenge-
bet), 8.00 Uhr Heilige Messe / mittwochs:
8.00 Uhr Heilige Messe / donnerstags: 
7.40 Uhr Laudes (Morgengebet); 8.00 
Uhr Heilige Messe / freitags: 7.40 Uhr 
Laudes (Morgengebet), 8.00 Uhr Heilige 
Messe / samstags: 7.40 Uhr Laudes (Mor-
gengebet), 8.00 Uhr Heilige Messe; 17.30 
Uhr Beichtgelegenheit

besondere Gottesdienste: 
ab 14. März bis 11. April immer freitags
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Sankt 
Gabriel (Wiederitzsch) / Sonntag, 2. 
März: 10.00 Uhr Faschingsgottesdienst 
– Kostüme sind bei Jung bis Alt sehr er-
wünscht! / Mittwoch, 5. März ASCHER-

MITTWOCH: 8.00 und 19.00 Uhr Heilige 
Messe mit Austeilung des Aschekreuzes 
/ Sonntag, 6. April: 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Palmwedelbasteln für die Kin-
der / Sonntag, 13. April PALMSONNTAG 
8.15 Heilige Messe mit Palmprozession 
und Passion; 10.00 Uhr Heilige Messe 
zum Einzug Jesu nach Jerusalem; 17.00 
Uhr Passionsandacht

Veranstaltungen:
Sonntag, 2. März: ab 11.00 Uhr Kinder-
fasching im Klostersaal /  Samstag, 12. 
April: ab 9.00 Uhr Frühjahrsputz im Ge-
meindehaus und Klostergarten / Aktuelles 
entnehmen Sie bitte dem Aushang an 
der Georg Schumann Straße 336

Katholische Gemeinde Sankt Albert Leipzig-Wahren

www.mahlo-elektro.de

Radefelder Straße 10
04159 Leipzig
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Toskastraße 31, 04159 leipzig
Tel.: 0341/9118595
www.missionsgemeinde-leipzig.de
Do., 19:30 Uhr: Bibelstunde
So., 10:30 Uhr: Gottesdienst 

Missionsgemeinde

Veranstaltungen in der Sophienkirchgemeinde Leipzig

Bestattungshaus in Wahren
Georg-Schumann-Str. 326

04159 Leipzig
Fax: 468 48 01

info@bestattungshaus-in-wahren.de

24 Std. Tel.: 46 848 00

Verwaltung: Rittergutsstraße 2,
04159 Leipzig, Tel.: 4611850
Internet: www.sophien-leipzig.de

Gottesdienste: 
in Möckern (Auferstehungskirche): 
Georg-Schumann-Str. 184, bis 06.04. 
im Gemeindehaus, Georg-Schumann-
Str. 198 – 9 Uhr: 16.02., 02.03., 09.03., 
16.03., 23.03., 06.04., 13.04.; 18 Uhr:
05.03./ in Wahren: Gnadenkirche, 
Opferweg 2 – 9 Uhr: 16.02., 09.03., 
23.03., 13.04.; 10.00 Uhr: 30.03.; 10:30 
Uhr: 23.02., 16.03., 06.04. / in Linden-
thal: Gustav-Adolf-Kirche, Lindentha-
ler Hauptstr. 13–15 – 9 Uhr: 23.02., 
16.03., 06.04.; 10:30 Uhr: 16.02., 
09.03., 23.03., 13.04. / im Senioren-
heim „Katharinenhof Am Lunapark“, 
Friedrich-Bosse-Str. 93: 26.02., 26.03. 
– 10 Uhr / im Seniorenheim „Kathari-
nenhof Am Auensee“, Am Hirtenhaus 
5: 28.02., 28.03. – 10 Uhr / im Betreu-
ten Wohnen, Buchfinkenweg 2-4: 
11.03., 08.04.– 9.30 Uhr

Besondere Veranstaltungen: 
Sonnabend, 22.02., 17:00 Uhr, Ge-
meindehaus Möckern, Klaviervesper 
„Concert sans Orchestre“ mit Daniel 
Vogt, Werke von Johann Sebastian 
Bach und Robert Schumann; Freitag, 
28.02., 19:00 Uhr, Treff LebensL.u.S.T., 
Ökumenischer Bibelkreis; Montag, 
03.03., 19:30 Uhr, Gartenhaus Wahren, 
Offenes Singen; Dienstag, 04.03., 
20:00 Uhr, Gemeindehaus Möckern, 
Tanzabend; Mittwoch, 05.03., 18:00 
Uhr, Gemeindehaus Möckern, Öku-
menischer Gottesdienst zum Ascher-
mittwoch; Freitag, 07.03., 18:30 Uhr, 
Gnadenkirche Wahren, Gottesdienst 
zum Weltgebetstag mit anschließen-
dem Essen; Sonnabend, 15.03., 10:00 
Uhr, Gartenhaus Wahren, Familien-
samstag; Freitag, 28.03., 19:00 Uhr, 
Treff LebensL.u.S.T., Ökumenischer 
Bibelkreis; Sonnabend, 29.03., 17:00 
Uhr, Auferstehungskirche Möckern, 
Orgelvesper zur Passionszeit; Sonn-
tag, 30.03., 10:00 Uhr, Gnadenkirche 

Wahren, Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Konfirmandenvorstellung; Mon-
tag, 31.03., 19:30 Uhr, Gartenhaus 
Wahren, Offenes Singen; Dienstag, 
01.04., 19:00 Uhr, Auferstehungskir-
che Möckern, Konzert der Efterskole 
Ollerup aus Dänemark; Sonnabend, 
05.04., 17:00 Uhr, Gnadenkirche Wah-
ren, Konzert des Ensembles „nota 
bene leipzig“

Treff LebensL.u.S.T.: 
Georg-Schumann-Str. 326; geöffnet: 
dienstags 09:30-12:00 Uhr Frühstück 
für alle; mittwochs 14:30-17:00 Uhr 
Spielenachmittag anders; am 1. Sonn-
tag im Monat: 14.30 Uhr Trauercafé 
„Lichtblicke“; am 1. Donnerstag im 
Monat: 14.30 Uhr Geburtstagsständ-
chen für alle, die im Vormonat Ge-
burtstag hatten; am letzten Mittwoch 
im Monat: 10.30 Uhr Buchvorstellung 
und Lesung

BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld



Wie Sie uns erreichen können
Bürgerberatungsstätte und Redaktion
„VIADUKT“
Georg-Schumann-Str. 294, 04159 Leipzig
(Bürogebäude neben Kaufland-Parkplatz)
Aktuelle Büroöffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag jeweils 10-15Uhr
Telefon: 0341 / 90 11 781
Weitere Informationen über unsere Website: 
www.bv-moeckernwahren.de
E-mail: bv-moeckern-wahren@gmx.de
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Redaktionsschluss für April:
 20.03.2025
Die nächste Ausgabe erscheint
in der 2. April-Woche. 

Der Bürgerverein Möckern-Wahren e.V. ist ein 
ehrenamtlicher Verein. Mit Ihrer Spende fördern 
Sie unsere Arbeit. Der Bürgerverein ist als ge-
meinnützig anerkannt. Hierbei ist wichtig, dass 
Sie für eine Spendenquittung im Verwendungs-
zweck der Überweisung Ihre Adresse angeben. 
Nur so ist die Ausstellung einer Spendenquittung 
möglich.

Unterstützen Sie die Arbeit des
Bürgervereins mit Ihrer Spende!

Horst-Heilmann-Str. 4 
Telefon: 0341/33 20 96 00 ; E-Mail:
(seniorenbuero@anker-leipzig.de)

Sozialberatung zu Themen wie Pflege, 
Wohnen im Alter und Freizeit erhal-
ten Sie im Seniorenbüro Nordwest 
kostenfrei Dienstags bis Freitags von 
9:00 – 12:00 Uhr nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung.
Telefon: 0341 33 20 96 00 

Unser Beratungsangebot richtet sich 
an Senioren und ihre Angehörigen 
aus den  Stadtteilen Möckern, Wah-
ren, Lindenthal und Lützschena-
Stahmeln.

Monatsprogramm März: 

Regelmäßig – Montags 10:30 – 11:15 
Uhr Stuhlgymnastik, 13:30 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rommé 
und Doppelkopf) / Dienstags 13:30 – 
17:00 Uhr Offener Bereich: Karten-
spiele (Rommé und Skat) / Mittwochs
18:15 – 20:00 Uhr Liedersingen mit 
dem Sängerkreis Möckern/Wahren / 
Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr gene-
rationsübergreifender Handarbeits-
treff (13.03., 27.03.) 14:30 – 15:30 Uhr 
Hand- und Fingergymnastik / Frei-
tags 13:00 – 14:00 Uhr Gedächtnistrai-
ning (14tägig: 07.03., 21.03.), 12:00 – 
15:00 Uhr Handysprechstunde (14.03., 
28.03.)

Besondere Veranstaltungen:

Mittwoch 02.03. 14:00 – 16:00 Uhr 
BINGO /  Donnerstag 06.03. 14:30 – 
16:00 Uhr Kaffeeklatsch mit Frau 
Winkler / Mittwoch 19.03. 14:30 – 16:30 
Uhr Tanznachmittag mit Stephan 
Langer / Donnerstag 20.03. 10:30 - 

12:00 Uhr Sicher mobil-Verkehrssi-
cherheitsberatung mit Herrn Wils-
dorf; 14:00 – 16:00 Uhr Lesung „Als ich 
ein kleines Mädchen war – eine Groß-
mutter-Enkeltochter-Geschichte“ mit 
der Autorin Eva Leubner / Mittwoch
26.03. 14:00 – 16:00 Uhr LVB Gestern – 
Heute – Morgen: Vortrag über das 
150jährige Bestehen des Straßenbahn-
betriebes

Monatsprogramm April:  

Regelmäßig – Montags 10:30 – 11:15 
Uhr Stuhlgymnastik, 13:30 – 17:00 Uhr 
Offener Bereich: Kartenspiele (Rommé 
und Doppelkopf) / Dienstags 15:00 – 
17:00 Uhr Offener Bereich: Karten-
spiele (Rommé und Skat) / Mittwochs 
18:15 – 20:00 Uhr Liedersingen mit 
dem Sängerkreis Möckern/Wahren / 
Donnerstags 14:00 – 16:00 Uhr gene-
rationsübergreifender Handarbeits-
treff (10.04., 24.04.), 14:30 – 15:30 Uhr 
Hand- und Fingergymnastik / Frei-
tags 13:00 – 14:00 Uhr Gedächtnistrai-
ning (04.04., 25.04.), 12:00 – 15:00 Uhr 
Handysprechstunde (nur am 11.04.)

Besondere Veranstaltungen:

Mittwoch 02.04. 14:00 – 16:00 Uhr 
BINGO / Donnerstag 03.04. 14:30 – 
16:00 Uhr Kaffeeklatsch mit Frau 
Winkler / Mittwoch 09.04. 14:30 – 
16:30 Uhr Tanznachmittag mit Torsten 
Graebert / Mittwoch 16.04. 14:00 – 
16:30 Uhr Osterfeier mit dem Lieder-
macher Werner Volkmar“ / Donners-
tag 17.04. 10:30 - 12:00 Uhr Sicher mo-
bil-Verkehrssicherheitsberatung mit 
Herrn Wilsdorf / Mittwoch 23.04. 
14:00 – 16:00 Uhr Info-Veranstaltung 
„Steuererklärung im Rentenalter“ mit 
dem Jürgen Milnik

Der ANKER e.V.  Seniorenbegeg-
nungsstätte „Hedwig & Oskar“ 
mit Seniorenbüro Nordwest


